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Im Sommer, wenn der Appetit so
häufig darniederliegt und die Hitze
erschlaffend auf den Arbeitswillen
wirkt, ist Ovomaltine doppelt wichtig,

denn sie nährt, kräftigt, erfrischt,
ist immer leicht verdaulich und
wird selbst dann mit Genuss
genommen, wenn uns andere Nahrung

widersteht.
Zur rascheren und bequemeren
Bereitung von Ovomaltine-kalt
stellen wir den Ovomaltine-Verbrauchern

gegen Einsendung von
Fr.l.— einen amerikanischen
Schüttelbecher portofrei zu.

Vorschrift :

1—2 Teelöffel Ovomaltine.
1 Becherglas kalte Milch.
Zucker nach Belieben.
Kurzes, kräftiges Schütteln im Schüttel-

Ovomaltine ist in Büchsen zu Fr. 2.- und Fr. 3.60 überall erhältlich.

Dr. A. WANDER A.-G-. BERN



a GUGGENBÜHL UND HUBERS SCHWEIZER-SPIEGEL », eine Monatsschrift für Jeder¬
mann, erscheint am 1. jedes Monats.

VERLAG UND REDAKTION : Dr. Fortunat Huber, Dr. Adolf Guggenbühl (Praktischer
Teil: Helen Guggenbühl), Hirschengraben 20, Zürich 1. Telephon 23.431. Sprechstunden
der Redaktion täglich nach vorheriger telephonischer Anmeldung.

Die Einsendung von Manuskripten, deren Inhalt dem Charakter der Zeitschrift
entspricht, ist erwünscht. Die Honorierung erfolgt bei Annahme. Rückporto un-
erlässlich.

INSERATEN-ANNAHME durch den Verlag, Hirschengraben 20, Zürich 1. Telephon 23.431.
Schluss der Inseralen-Annahme 12 Tage vor Erscheinen jeder Nummer. Preis einer
Seite Fr. 400, 72 Seite Fr. 200, Seite Fr. 100, '/« Seite Fr. 50, '/« Seite Fr. 25. Bei
Wiederholungen Rabatt. Verantwortlich für den Inseratenteil: Dr. Josef Studer.

DRUCK UND EXPEDITION : Buchdruckerei Büchler & Co., Marienstrasse 8, Bern.
BESTELLUNGEN nehmen jederzeit entgegen der Verlag oder die Expedition, sowie auch

alle Buchhandlungen und Postämter.
ABONNEMENTSPREISE: Schweiz: 12 Monate Fr. 15.—, 6 Monate Fr.7.60, 3 Monate Fr.3.80

Ausland: 12 » » 15.—, 6 » » 7.60, 3 » » 3.80
Einzelnummer Tr. 1.50 Postcheck III 5152
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Sannenhecg£and!

Uckcaft heimatlichen

Jxiedens und Jleich=

tum natüclichex

Schönheit eczeuçen

hiec neues £eÙen,

stächen und aec=

edeln es.

Illustrierte Reisepliant, Hotelführer Graubünden

Sommer 1934, Ferienwohnungsregister

1934/35 kostenlos durch das Offizielle

Verkehrsbureau für Graubünden in Chur. Neue

Reise- und Wanderkarte 80 Rp.
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FERIENBÜCHER
Das ernste Ferienbuch
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Das amüsante Ferienbuch
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